
Ausgangspunkt dieser Wanderung ist der Bahnhof Rei‑
nach. Wir halten uns nach rechts, gehen zur Hauptstras‑
se und folgen dieser talabwärts bis zur Station Reinach 
Mitte. Dort unterqueren wir die Geleise und folgen diesen 
zur Station Reinach Nord. Ab hier folgen wir den Weg‑
weisern Richtung Homberg. Wir überqueren die Bein‑
wilstrasse und biegen nach dem Denner nach links ab.  
Nach ca. 200 m nehmen wir den Feldweg nach rechts 
bis zur nächsten Weggabelung. Nach links geht es weiter 
bis zum Weiler Hölenweg (Punkt 522). Wieder biegen 
wir kurz nach rechts ab, bevor links der erste, etwas 
steile Anstieg folgt. Hier wandern wir nach rechts um 
die neuen Blöcke und erholen uns auf einem flachen 
Feldweg bis wir die nächste Teerstrasse erreichen. 
Der Strasse nach links folgend gehen wir an den 
Häusern vorbei und nehmen geradeaus den steilsten 
Abschnitt der Wanderung in Angriff. 

Auf der Anhöhe angekommen geniessen wir den 
prächtigen Ausblick auf Reinach und auf den Hall‑
wilersee. Nach rechts folgen wir dem Feldweg, auf 
dem wir uns wieder erholen können. Am Waldrand 
biegen wir bei der nächsten Teerstrasse nach links 
ab und folgen dieser bis zum höchsten Punkt unse‑
rer Wanderung, dem Aussichtspunkt Hochwacht.
Nach der nächsten Kurve ist das erste Ziel zu sehen. 
Der riesige Rastplatz mit zahlreichen Bänken moti‑
viert, den letzten kleinen Anstieg rasch hinter sich zu 

bringen. Hier bietet sich eine herrliche Rundumsicht.
Wer von dieser Aussicht noch mehr haben will, steigt auf 
den Aussichtsturm – es lohnt sich.

Weiter führt der Weg nun Richtung Restaurant Hom‑
berg. Es geht ein kurzes Stück durch den Wald. Beim 
nächsten Wegkreuz wenden wir uns nach rechts und 
erreichen nach ein paar Minuten das Restaurant. Wer 
sich auf der Hochwacht nicht aus dem Rucksack ver‑
pflegt hat, hat hier eine gute Gelegenheit dazu. 

Nun geht es abwärts Richtung Leutwil. Auf der Teer‑
strasse wandern wir bis zur ersten Haarnadelkurve, 
wo wir links abbiegen und der Waldstrasse folgen. Schon 
bald biegt rechts ein schmaler Pfad ab. Dieser führt zum 
Waldrand und folgt diesem hoch über dem Hallwilersee. 

Bald erreichen wir den nächsten Rastplatz bei der Wald‑
hütte Birrwil. Hier besteht die Alternative, nach links 
ab zubiegen und mehrheitlich durch den Leutwiler 
Wald zu gehen.  Wir wählen jedoch den Weg nach 
rechts zum Aussichtspunkt und weiter zum kleinen
Weiler Uf Berg. Weiter geht es über einen Feldweg
und wieder dem Waldrand entlang zur Häusergruppe
Häfni, wo wir auf die Strasse  nach Leutwil kommen.
Dieser folgen wir ein kurzes Stück bis an den 
Waldrand, wo wir links durch den Wald weiter 
wandern und über Feldwege das Zentrum von Leutwil
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erreichen. An der Kirche vorbei gelangen wir zum Ge‑
meindehaus. Da führt der Weg nach links dem Gebäude
entlang zu einem Bach. Hier beginnt der Aufstieg Richt‑
ung Unterkulm. Wir folgen dem Bach durch eine kleine 
Schlucht aufwärts. Über einen Feldweg gelangen wir 
zu einem kleinen Teersträsschen, wo wir rechts ab‑
biegen. Diesem Strässchen folgen wir bis zum Wald‑
rand. Hier treffen wir auf den Weg, der direkt von
der Waldhütte hierher führt.  Wir folgen der Waldstrasse
geradeaus weiter bis zum Parkplatz der nächsten
Waldhütte. Nun geht es nach rechts weiter bis
zum nächsten Wegkreuz (Punkt 687). Hier haben
wir beim Rastplatz bei der Jägerhütte nochmals
Gelegenheit für eine Zwischenverpflegung aus dem 
Rucksack.

Geradeaus geht es weiter durch den Wald, bis wir 
oberhalb Unterkulm ein erstes Mal aus dem Wald 
kommen, und nun wieder Sicht auf das Wynental haben. 
Kurze Zeit folgen wir der Teerstrasse, bevor wir beim 

nächsten Waldstück auf den Waldpfad einbiegen, der 
uns talwärts vor die ersten Häuser von Unterkulm führt.  
Beim Sitzplatz am Waldrand geht es nach rechts. 
Bei der Recyclingsammelstelle überqueren wir die 
Strase und gehen dem Bach entlang Richtung Sportanla‑
gen. Dieser folgen wir und erreichen kurze Zeit später die
Hauptstrasse. Rechts vor uns liegt die Haltestelle 
Unterkulm Nord. 

Von hier aus nehmen wir die WSB Bahn S14 zurück an
unseren Ausgangspunkt Reinach.

Hinweis:
Die ganze Strecke ist hervorragend signalisiert. Zudem hat 
es entlang der ganzen Route unzählige Bänke, meist mit 
schöner Aussicht, die jederzeit zu einer Pause einladen.

Alternativen:  
Waldweg als Variante zum Weg über Leutwil.
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